
BBS II Göttingen 
                                 Stoffverteilungsplan Politik für BGJ und BS – 1. Ausbildungsjahr (allgemein)                 

        Czyborra-Rätsch  Stand: 8/02 
 

Verbindliche Themen Inhalte Zuordnung der verbindlichen Prüfungsthemen 
aus den RRL  

Klett 
Buch 

Ustd. 

0. Einführung in das 
Fach 

 Vorstellung und Erläuterung der RRL und des 
Stoffplans unter Berücksichtigung der 
Besonderheiten des Berufsfeldes und der 
Schülervoraussetzungen/Schülerinteressen 

 Erläuterung der Leistungsnachweise und der 
Gewichtungen 

 Hinweise auf Mitschreibtechniken; Material-
beschaffungen... 

 Einführung in die Mediotheksbenutzung/ 
Internetzugänge... 

• evtl. Schulordnung; Waffen- und 
• Drogenerlass 
 

   

1. Berufsbildung • Duales System der Ausbildung 
• Wert der Berufsausbildung 
• Rechtliche Grundlagen: BBiG, JArbSchG 
• Fortbildung, Umschulung 
• Berufliche Mobilität 
• Berufsbild und Wandel der Zahntechnik 

(Dentist – Zahntechniker u. Zahnmedizin – 
Neugeordnete Berufe) 

 

1.1 Rechtliche Grundlagen des Berufsausbildungsverhältnisses 
        • Berufsbildungsgesetz, Handwerksordnung 
        • Berufsausbildungsvertrag (Vertragspartner, Abschluss, Dauer,  
           Beendigung) 
        • Gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem Berufsausbildungs- 
           vertrag 
1.2  Möglichkeiten der Fortbildung und Umschulung 
        • Maßnahmen der beruflichen Fortbildung und Umschulung 
        • Staatliche Fördermaßnahmen (z. B. AFG) 
 

4 
6 
8 

10 

 

1. Leistungsnachweis: Fallanalysen 
 

   

2.  Arbeitsrecht für 
Arbeits- und 
Ausbildungsverträge 
sowie Arbeitsschutz  

• Grundlagen des Arbeitsrechts 
• Individuelles und kollektives 
• Arbeitsrecht 
• Rechte und Pflichten aus dem 
• Arbeitsvertrag und Ausbildungsvertrag 
• Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
• Kündigungsfristen 
• Kündigungsschutz 
• Arbeitsschutz 

3.1  Wesentliche Bereiche des Arbeitsvertrages, Arbeitsrechts und 
        Arbeitsschutzes                  
       • Lohn und Gehalt 
       • Arbeitszeit und Arbeitszeitordnungen 
       • Gewerbeaufsicht/technischer Arbeitsschutz 
       • Kündigung und Kündigungsschutz 
       • Jugendarbeitsschutz 
       • Frauenarbeitsschutz/Mutterschutz 
       • Schwerbehindertenschutz 
       • Urlaub 
 

62 
64 
68 
78 
80 

 

3. Interessen-
gegensätze 

• Interessenvertretungen von 
   Arbeitnehmer und Arbeitgeber 
• Berufsständische Organisationen 

2.2  Aufgaben von Arbeitnehmer- und Arbeitgeberorganisationen       
        • Interessenwahrnehmung durch Organisationen der Arbeitnehmer 
           und Arbeitgeber 

58 
60 
88 

 



• Mitbestimmung und Interessenvertretung  
   im Betrieb 
• Betriebsverfassungsgesetz 

4.1  Mitwirkungs- und Mitbestimmungsmöglichkeiten des 
       Arbeitnehmers im Betrieb 
        • Betriebsverfassungsgesetz, Mitbestimmungsgesetz  
        • Betriebsrat und Jugendvertretung 

90 
92 

4. Tarifvertragsrecht • Tarifrecht und Tarifautonomie 
• Tarifverhandlungen 
• Urabstimmung, Arten von Streiks 
• Arbeitsgerichtsbarkeit 

3.2    Bedeutung und Aufgabe von Tarifverträgen und des 
Tarifrechts            
       • Tarifautonomie 
       • Tarifvertragsparteien 
       • Rahmen-, Mantel- und Lohn- Gehaltstarifverträge 
       • Laufzeit-Friedenspflicht 
       • Verbindlichkeit von Tarifverträgen 
       • Streik, Aussperrung, Schlichtung 
 

82 
84 
86 

 

2. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen 1 
 

   
5. Soziales Netz • Lohnabrechnung und Abzüge 

• Soziales Netz, Versicherungsprinzipien 
• Säulen der Pflichtversicherungen 
• Problemfelder der Sozialversicherungen 
• Private Zusatzversicherungen 
• Sozialgerichtsbarkeit 

5.1  Regelungen und Bedeutung der gesetzlichen 
        Sozialversicherungen  
        • Arten: Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen-, Pflege-

versicherung 
        • Geschichtliche Entwicklung 
        • Versicherungsprinzipien  (Eigenverantwortung, Subsidiarität, 
          Solidarität) 
        • Versicherungsträger, Versicherungspflicht, Beitragszahlung, 
          Leistungen 
6.1 Wichtige Regelungen der Arbeits- und Sozialgerichtsbarkeit 
        • Sozialgericht (Zuständigkeitsbereiche, Aufgaben 
           Instanzenweg, Sozialgerichtsgesetz) 
 

86 
94 
96 
98 

100 

 

3. Leistungsnachweis: Präsentationen zum Thema 
 

   
6. Bedürfnisse des 
    Menschen und ihre 
    Befriedigung 

• Bedürfnisse, Bedürfnisarten 
• Bedarf, Nachfrage, Güter 
• Güterarten 
• Produktionsfaktoren 
• Ökonomisches Prinzip 
• Sektoren der Wirtschaft 
 

 12 
14 
16 
18 

110 

 

4. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen 2 
 

   



  
 

 
 
 

                 
∑80 

               Hinweise: 
   

• Zum besseren Verständnis dieses Stoffverteilungsplanes sollten die RRL vom Juli 1994 hinzugezogen werden. 
  • Die Zeitplanung berücksichtigt Schülervoraussetzungen und –interessen für klassenindividuelle Schwerpunktbildungen. 
  • Ein Teil der 80-stündigen Gesamtzeit wird  für aktuelle Themen, besondere Anlässe und Projekte, Teilnahme an Schülerwettbewerben usw.  
                             reserviert. 
 
 
    
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7. Privatleben • Lebenskonzepte 
• Lebensrisiken 
• Freizeitverhalten 
• Diverse Themen 
 

   

5. Leistungsnachweis: Referat/Präsentation    



BBS II Göttingen 
                                         Stoffverteilungsplan Politik für BS – 2. Ausbildungsjahr (allgemein) 

                                  Czyborra-Rätsch  Stand: 8/02 
VerbindlicheThemen Inhalte Zuordnung der verbindlichen Prüfungsthemen  

aus den RRL 
Klett 
Buch 

Ustd. 

8. Rechtsgrundlagen 
nach dem BGB  
 

• Rechts und Geschäftsfähigkeit 
• Besitz und Eigentum 
• Ein- und zweiseitige Rechtsgeschäfte 
• Willenserklärungen 
• Vertragsarten 
• Kaufvertrag 
• Störungen beim  Kaufvertrag 
• Zahlungsverzug 
• Mahnverfahren 
• Verjährung 
• Verbraucherschutz 
 

 28 
30 
32 
34 
36 
38 
40 
42 

108 

 

6. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen 3    
9. Wirtschaftsordnungen • Freie Marktwirtschaft 

• Zentralverwaltungswirtschaft 
• Soziale Marktwirtschaft 
 

 118 
120 

 

10.  Wirtschafts- 
       kreislauf und 
       Wirtschaftspolitik 

• Wirtschaftskreislauf 
• Sozialprodukt 
• Wirtschaftspolitik 
• Magische Vielecke 
• Konjunkturzyklus 
• Konjunkturpolitik 
• Staatliche Steuern 
 

 74 
110 
112 
114 
116 

 

 

7. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen 5*    
11. Gesellschaft und  
      Öffentlichkeit 
 
 

• Information und Meinungsbildung 
• Aufgaben und Wirkung von Massenmedien 
• Wertewandel und sozialer Wandel 
• Werbung 

   

8. Leistungsnachweis: Referate/Präsentationen    

                     ∑40 
 Hinweise: 
  • Die Zeitplanung berücksichtigt Schülervoraussetzungen und –interessen für klassenindividuelle Schwerpunktbildungen. 
  • Ein Teil der 40-stündigen Gesamtzeit wird  für aktuelle Themen, besondere Anlässe und Projekte, Teilnahme an Schülerwettbewerben usw.  
                             reserviert. 



BBS II Göttingen 
                                        Stoffverteilungsplan Politik für BS – 3.+ 4. Ausbildungsjahr (allgemein)*         

                                          Czyborra-Rätsch  Stand: 8/02 
 
 
 
 
 

Verbindliche Themen Inhalte Zuordnung der verbindlichen 
 Prüfungsthemen aus den RRL  

Ustd. 

12.  Demokratischer  Rechtsstaat • Merkmale eines demokratischen Rechtstaates 
• Parteien und Verbände 
• Parlamentarische Regierungsform 
• Politische Beteiligungen 
• Gerichtsbarkeit 
• Freie Wahlen und ihre Grundsätze 
• Aufbau des Staates (Bundeskanzler und 

Bundespräsident) 
 

2.1 Die Stellung des Unternehmens in Wirtschaft und 
Gesellschaft 
       • Wirtschaftliche, rechtliche und soziale Zusammenhänge 
          zwischen Betrieb, Wirtschaft, Verbänden, Parteien, 
          Gesellschaft und Staat 
 

 

9. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen     
12. Mediendemokratie 
Gesellschaft und Öffentlichkeit 
 

• Information und Meinungsbildung 
• Aufgaben und Wirkung von 
   Massenmedien 
• Wertewandel und sozialer Wandel 
• Werbung 
• Ausgewählte gesellschaftliche 
   Problemfelder: AIDS, BSE,  
   Verkehrserziehung, 
   Aggression und Gewalt... 

  

13.  Menschenrechte,  
       Bürgerrechte, Grundrechte 

• Spannungsfeld zwischen individuellen 
Freiheitsrechten und Gemeinwohl 
• Gefährdung und Verteidigung von Grundrechten 
• Gewalt und Extremismus 
 

  

10. Leistungsnachweis: Referate/Präsentationen   

14.  Unternehmensgründung • Vorzüge und Risiken der Selbstständigkeit 
• Gründung eines Unternehmens 
• Persönliche, sachliche und rechtliche 
Voraussetzungen 
 

  



15. Betrieb und 
    Unternehmung 

• Betrieb, Unternehmung 
• Erwerbs-, gemeinwirtschaftliche 
   Betriebe 
• Kostenrechnung 
• Produktivität, Wirtschaftlichkeit,  
   Rentabilität 
• Rechtsformen von Unternehmen 
• Unternehmenszusammenschlüsse 

2.1 Aufbau, Aufgaben und Unternehmensformen     eines 
Betriebes sowie  seine Stellung in Wirtschaft und 
Gesellschaft 
• Aufbau eines Handwerks-/Industriebetriebes 
• Wesentliche Aufgaben eines Betriebes (Beschaffung, 

Produktion, Absatz) 
• Die Stellung des Handwerks-/Industriebetriebes in der 

Wirtschaft 
• Wesentliche Ziele erwerbswirtschaftlicher und öffentlicher 

Betriebe: 
Gewinnerzielung, Kostendeckung,          Marktversorgung 

• Betriebliche Kenngrößen: Produktivität, Wirtschaftlichkeit, 
Rentabilität 

• Wesentliche Unternehmensformen und deren wirtschaftliche 
Bedeutung:  
Einzelunternehmen; Personengesellschaften: GbR-
Gesellschaft, Stille Gesellschaft, OHG, KG; 
Kapitalgesellschaften: AG, GmbH; 
Genossenschaften 

• Wirtschaftliche Verflechtungen 
• Wirtschafts- und arbeitsweltbezogene Grundaussagen der 

Verfassung 
 

18 
48 
50 
52 
54 
56 

11. Leistungsnachweis: Referate/Präsentationen   
16.  Prüfungsvorbereitung Prüfungsfragen in der Wiederholung 

 
  

12. Leistungsnachweis: Prüfungsfragen zurückliegender Jahre   

        ∑40 
Hinweise: 

 
  • Zum besseren Verständnis dieses Stoffverteilungsplanes sollten die RRL vom Juli 1994 hinzugezogen werden. 
  • Die Zeitplanung berücksichtigt Schülervoraussetzungen und –interessen für klassenindividuelle Schwerpunktbildungen. 
  • Ein Teil der 40-stündigen Gesamtzeit wird  für aktuelle Themen, besondere Anlässe und Projekte, Teilnahme an Schülerwettbewerben usw.  
                             reserviert. 
 

 


